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Pressemitteilung                  31.07.2024 

______________________________________________________________________________ 

Dorfregion „Nördliches Südbrookmerland“:                                                              
Nach Fertigstellung des Dorfentwicklungsplans lädt die Gemeinde                   
zur zweiten Bürgerversammlung ein  
 
Für die Ortschaften Moorhusen, Münkeboe und die Ortsteile Moordorf (nördlicher Teil), 
Oldeborg (nördlicher Teil) und Victorbur (Ortschaft Ostvictorbur) kann nun die Realisierung 
der Inhalte ihres Dorfentwicklungsplans beginnen. Aus der ganzen Dorfregion erarbeiteten die 
Bürger gemeinsam die Zukunftsstrategie für die fünf Ortsteile und Ortschaften. 
Am Mittwoch, dem 07.08.2024 um 19.00 Uhr sollen im Rathaus der Gemeinde 
Südbrookmerland, Westvictorburer Straße 2, die Ergebnisse des DE-Plans, die 
anstehende Umsetzung, damit verbundene Fördermöglichkeiten und die zukünftige 
Bürgerbeteiligung vorgestellt und erörtert werden.  

Frau Thomßen, Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems, Geschäftsstelle Aurich, wird 
zu Beginn der Veranstaltung über die Förderkulisse aus dem Bereich der Dorfentwicklung 
informieren.  

Der weiterhin für alle Interessierten offene DE-Arbeitskreis wird auch in der Umsetzungsphase, 
für die ein Zeitraum von ca. sechs bis acht Jahren vorgesehen ist, weitertagen. In dieser Zeit 
können jedes Jahr Förderanträge für private und gemeindliche Vorhaben gestellt werden.   

Dabei gehört die generationsübergreifende Bürgerbeteiligung zu den Grundlagen des 
Förderbereichs „Dorfentwicklung“. 

Deshalb soll an diesem Abend auch ein Austausch darüber stattfinden, welche Erwartungen an 
den Umsetzungsprozess des nun vorliegenden DE-Plans bestehen, wie sich die Bürger ihre 
zukünftige Beteiligung an der Entwicklung der Dorfregion "Nördliches Südbrookmerland" 
wünschen und welche Themen aktuell besonders relevant für sie sind.  

„Ein großer Vorteil des Dorfentwicklungsprogramms besteht auch darin, dass die Bürger ihre 
eigenen Schwerpunkte setzen können“, beurteilt Bürgermeister Thomas Erdwiens die  
Fördermöglichkeit und hofft, dass das große Engagement der Bürgerschaft auch zukünftig zur 
Gestaltung der Dorfregion beiträgt, denn nun könne die Konkretisierung der Projektideen bis 
hin zu ihrer Ausführung beginnen.  

Die Umsetzung des Programms in der Dorfregion „Nördliches Südbrookmerland“ wird auch 
weiterhin vom Amt für regionale Landesentwicklung (ArL), Geschäftsstelle Aurich, unterstützt 
und von einem Planungsbüro begleitet.   
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Foto: DE-Arbeitskreissitzung am 09.01.2024: Gemeinsame Projektentwicklungen für die Erstellung                        

des Dorfentwicklungsplans „Nördliches Südbrookmerland“ 
(Foto: Nicklas Greiser), Foto mit Einverständnis der Anwesenden 

 


